


Der DRK Betreuungsverein wurde 1994 
gegründet und ist Teil des 
DRK Kreisverband Freudenstadt e.V . 

DerDer Betreuungsverein erhält Betreuungs- 
vergütungen für die von den Mitarbeitern 
geführten Betreuungen. Er wird finanziell 
unterstützt vom Landkreis Freudenstadt 
und vom Sozialministerium des Landes 
Baden-Württemberg. 
 

Anstelle der Vormundschaft ist 1992 die 
rechtliche Betreuung getreten. Seitdem ist 
niemand mehr automatisch entmündigt. 
  
Erwachsene, die durch Krankheit oder 
Behinderung nicht mehr in der Lage sind 
ihre Angelegenheiten selbst zu regeln, 
bekommenbekommen einen Vertreter zur Seite 
gestellt, den rechtlichen Betreuer.
Die Einrichtung einer Betreuung ist nach-
rangig, wenn andere Hilfsmöglichkeiten 
ausreichend sind, z.B. wenn soziale Dienste 
entsprechende Unterstützung bieten 
können oder wenn Vollmachten bestehen. 

RechtlicheRechtliche Betreuer vertreten die Interessen 
und Bedürfnisse des Betreuten. Sie achten 
auf das Wohl des Betreuten und die  
Möglichkeiten, im Rahmen seiner Fähig-
keiten sein Leben nach eigenen Wünschen 
und Vorstellungen zu gestalten.  
Rechtliche Betreuer besprechen alle 
wichtigenwichtigen Angelegenheiten mit dem 
Betreuten. Je nach den Aufgabenkreisen, 
die sie vom Betreuungsgericht zugewiesen 
bekommen haben, halten sie z.B. Kontakt 
zu  Behörden, Heimen, Ärzten, Banken etc, 
organisieren Hilfsdienste, verwalten 
EinkommenEinkommen oder treffen Entscheidungen 
über medizinische Maßnahmen. 


